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P'lanungsanlaß 

Anlaß für di~ Aufst~llung di~ses Bebauungsplans ist dei Bedarf 
" 

für eine zügige,' durchgängige ~ußwegverbindung ~wi~chen den ,~ 

Wohngebieten Paul-Löffler-Weg, Zweh~enbühlstraße'un~ ~as~nbOhl~ 

steige und d~n Wohngebieten Friedrich-Dannenmann~Straß~, Gö~_! 

straße und Herrenberger Straße. 

2. Vorbereitende Bauleitpl~nung 

3 . 

Im "Jirksamen Flächennutzungspl'an des 'Nachb~rscha'ftsv~rb,an:des','i ," 
•. ." '. -' -~. \ - •• ', ;'. l' -: ~ i' .: "" , . '.-~ 

Reutlingen-Tübi~gen verläp'ft die ',Gr~nz'e:' :i~/is'Ch~rV~'Wöhnb:auflijche" 

und landwirtschaftlicher Fläch~ ~m B~rei6Wdi~se~'a~ha~ung~pl~ne~~~ 

Dieser Plan konkretisiert ' somit die Ziele: :de'~, ,·Fiät;:he'h"U~~ung"Sp'1.i:"~~ 
• , "I ' ~ - : ,., - • • , ~ • • ~._, - , " '. -", .' 

auf der verbindlichen Planungseb~~e. -~ . 

Planbereich 

Das Plangebiet li~gt zwischen dem,~~ui-~Ö~fier·~~gl·.H~~~~bOhl~, 

steige und der Friedrich-Dannenm~nn';Straße~' E~, ,.umfaßtnur;~ie , , .', 
Grundstücksparzellen, . die durch den g.ep~anten W~Q'(~pti$,p,au' d,i're,kt-",," 

,( und ,indirekt)' betroffen sinq .. 

Der Planbereich umfaßt eine Fläche' vOn ca. 57,5, ~r.: 

Da von s.i nd : 

Reines Wohngebiet 

Allgemeines Wohngebiet 

Private Grünfläche 

öffentl. Kinderspielpl~tz 

öffentl ~ 'Verkehrsfläche ' 
mit Begleitgrün 

'ß,~,8'ar" 

16,3-' ar ' 

22",4 "ar::' 
5 ,,0 är' 

7,0 af 

4. Bestehende Rechtsverhältnisse, ' 

Für den Planbereich lie'gt kein q'ual,j,fizierter :B.;)bau~n'gsp,1.~r{ ','" ,. ,:' 

~~:~:E::~~~~:~~;~~~~~i;;~~ 
der Ortsbauplan 11 Zwehrenbühlll 'von 1961, be~ücksich~~,;i;fJ~:' 'i'~::;,;.~., """",', ';, "i., '-"~~ 

den vorliegenden Bebauungsplanbereich überlagern~ellf~'i~~i', 
,Erschließung' zur Friedrich-Dannenma'nn-Straße.-EJäuvor'iÜlb 

bisher nach § 34 BBa,uG im Zus,ammenha,,,9'mit' de,n' lalt,e~,~,~~f't:~~" 
. , Ä'/:.~,~:,;;: ( 

beurteilt. 
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5. Städtebauliche'Zielvorstellung 

6 • 

7 . 

Die geplante Fußwegverbindung e'rmöglicht die gefahrlo,se Ver-

,'bindung - zwischen den Wohngebieten und eine direkte~8 Erreich- , 

barkeit der Stephanuskirche' und der Afschbachschul'e. ': 
. , ',' 

Auf d~m ~stlich des Fußweges gelegenen Grundstüc'k' -' FIst.' '2787/1) , 

ist eine Baumoglichkei-t vorgesehen., We~tlfch ,'des,' ,Weges ,s~il 'dä--' 

, g'egen auf eine Neubebauun-g 'verzichtet werd~rj" \"8,i1 die,'::,;t'~'po~ :" ,", 
, _ • • _. '" _ .' J , 

,graphischen Gegebenheiten, ein~ Bebauüng nllr: "im,'"mitt.le,r"e~,,: H'~ng,-',,':<' 

, bereich zulassen. Dieser Bereich soll-te ,j,~:~,o,ch,~aus:"s~~dteb9u-':"":' 
, '. ' "',' ',' :,.:,., ',~,'" ",:\,::,: ' ,,' : :'- ,:'-~':_;:': ':>::'> 

lichen und naturräumlichen, GrÜnderinitht." 'üb"B'rbäüt" W'erdEfn 

Der im, Nord-Westen des Planber~iChslt~~.i~<fit~~~~~J~~~~·~~~~Q;~~t: 
Merkmal dieses in seinen H,öhenlagen ,sehr: 'li'l"f1;'e'r,~:c:h']:~'Ql.iG-tt>·: :f,'.-" . 
strukturi'erten Geländeabschnitte~ un'd 's'~il':"tn:':';; ,.-:"::'.,' ',' ,,' ., 

. - .. - - '. - ~ 

-F orm ertlal ten bleiben. 

·'i 

,Art'der baulichen Nutzung 
~- . 

'-" .' 
D'er Planbereieh lie'gt in' einem ~6h~g'e,bi;e:~. ,Die.S~'~·m:,~'ß,~.iQ~,k~'it",> 

an der HasenbÜhl~teige/Pau1-LÖff1er~'Weg', ~'o'~l'" ~~Vfg'r.~p~, :',~:~r 

ruhigen Lage, der bereits vorhandenen "'10F'kere.n;"Be:b"~,ii,Ä'h:~f Und 
relativ großen Grünanteil ~'usschließlictl-; d.f1..m,~i~·tln,~'h'··dfEj:f'en.> 

Die Ausweisung IIR~ines Wohngebiet" ist.> hi.er vo-~-~~s'~he'~:,i., ,:,>., , 

In der Friedrich-Dannenmann-St:';aße ist" die _ vo~'ht1,nden~ ':Bau ' 
, dichter, die St'raße hat -eine weiterreichEHlde'· 'Br's-chließüngs,~"" 
funktion. Somit wird hier nAl1gemei';,es, W()~ogeh~Et.t··~"i:~~~·~~:s',et·z:'t" 

• - - • ! ". ,.'"... -

\1/, " .. 

Maß der baulichen Nutzung 

'Das Maß der ba"l,liehe'n . Nutz'ung wi'rd ,eh'~~,"pr'e'ch~l1d.c"q~'r"" .g;nere'J.-~,'~n::;:::. ,': 

"::: 

1 

i:~ ~ :'~:: :.::: ~ u ~: :::~::::: :;:~ ~:t : e:':U~~;d~::;!!,~~::~6~~:,~~;~~~~!!!;,,~, 
'0 lJ reh ,das na (: j, 's ü Cl e n abfallende GEi lö nde~wil-d: :d~e' ,/1 ö ~ 1{!.a,~::'~~,;:':Y:' 
'.~'äude ~"du~ch die-- Tra.u'fhöhenang',~pe, :~eg~~~n,~~'. r: .. --'.,:<.,J>.><,/:~:": 

~ "(, ! :," " - - r ~ 

a. - V~rkehrserschli'eßung ". , 

qer 'geplante Fuß~e,g veTbindet dfe 

dabei einen 

'. über,winden .-, Die 

Bt;eite von 1,50 

h i e r für er f 0 rd er li 'c'tl e' " T"1' e' p p~~n'i;lh:~'~,Ö' ~ -:: ~ru" \,~'.&.;"'~., .... [, .... 

m e ~ hel ~ e n . Di e~~ ~~h l~eB. u ~,~;;<~;te1i;: " " 
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zwischen dem Fußweg und dem Gebäude Hasenbühlsteige,Nr. 33 
erfolgt über eine kurze Stichstraß~, di~ ~n den',F~ß~eg zur' 

Friedrich~Dannenmann-Straße' und in den' nach Nord~We~ten 

führenden Feldweg übergeht. 

Grünflächen 

Zur Freihaltung der Mi tteltic~ngzon,e ist diese ,als, ',"pri v~tJ~J, 
Grünfläche" ausgewiesen., O'ie Fläche we'stfi,ch,':d S 

soll als Grünland aUfgru~d '~ert~pig~~P~iS~h~~' 
.'. ' ".' . - . '"-

und des' teilweise sch'ützens\'Jerten' 'Efat'rri- 'un.d Büse 
erhal ten werden.' Auch hier ,'wii-p ', lI!ilri~'a,te: Gr"iln'flJip' 

~ •• ". "_ ,.';,'.1'. _ ,', ~ ... ! .. -.:~.~:_,".~:~".,-

Die schützens\'IIerten Bäume und' Büsche 'w,erden'" '\durc:ti" ,e 
. erhal tungsg'ebot 11 in' ihr~m ·Be'stcancr.gesich·e,f~ .,~; "':""" ':" ' 

Westlich der Tre'ppenanlage wird,' ,ein:,e:,c'a:.,::5'.Oef'.-:qIJ(·gro 
, - " " .. " .~ .... ~ ~: ;~; 

fü.r die Einrichtung ~ines äffe'~,tli'ch'ßn-]{'i_, " 
,~orgesehen., da von eine~ diesbezdij~ich~n~~d$~t· 

Wohngebiet,8usgegangen wird~ 

10. Kosten 

Für den Ausbau des Fuß~Jeges müß,. ein 'Gl:uriderwe~,b:,\I.()O~C~', • .', 

getätigt wer~en.' 

Die Baukosten für die Treppenanl<.lge' betraßs'r;" 
-\,,-;".; , 

Z"'Jisc~enpodesten und Beleuchtung." J.,' 

11. Bodenordnung 

Der Fußweg verläuft größtenteil~~~f ~tädtisthem 

nördliche Anbindung des Fußw~Qes'~n~ d~n.ö~fentl 

ra~m müssen· Teile der FiurstOckß 

\"erden. 

12. Zeitliche Verwirklichung 

,·In der Finanzplan~ngist 

weiligen AnschlOssen ah 

vorgeseh~n. 

Tübingen, den 05.- November ,19ß6/E Ö6~', 

, ,'.,. 


